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Erfolgreich kehrten die Armbrust-Schützen des Schützenverein Neuenlandermoor von den 
Deutschen Meisterschaften aus München zurück. 
 
In der Altersklasse Herren III gewannen Robert Strauch, Michael Becker und Robin Schröder 
mit der Mannschaft in der Disziplin Armbrust 10 m mit insgesamt 1147 Ringen souverän die 
Goldmedaille. Silber ging an die SGi Stuttgart mit 1119 Ringen, Dritter wurde die Mannschaft 
vom DSC Wanne-Eickel (1113 Ringe). 
 
In der Einzelwertung Herren III schafften zwei Schützen vom SV Neuenlandermoor den 
Sprung aufs Treppchen. 
Beim Kampf um Gold musste der Vergleich der Einzelserien die Entscheidung bringen. 
Robert Strauch (SV Neuenlandermoor) und Jürgen Wallowsky (SchG Andreas Hofer 
Fuchsmühl) hatten mit 384 Ringen das gleiche Endergebnis. Da sie die letzten beiden Serien 
auch gleich geschossen hatten, war die zweite Serie ausschlaggebend für den Sieg. Eine 
starke 99er-Serie machte Robert Strauch zum neuen Deutschen Meister. Wallowsky hatte 
seine zweite Serie mit 97 Ringen beendet.  
Den dritten Platz belegte dann wieder ein Schütze vom SV Neuenlandermoor. Mit nur einem 
Ring weniger (383 Ringe) freute sich Michael Becker über die Bronzemedaille. 
Robin Schröder kam mit 380 Ringen auf Platz 6. 
 
In der Klasse Junioren I erreichte Natalie Holst mit 377 Ringen den 5. Platz. Nur zwei Ringe 
fehlten ihr zu einem Medaillenrang. Gold ging mit 381 Ringen an Manuel Schmied 
(Schimmelschützen Schildmannsberg). 
 
In der Altersklasse Herren I belegte Marcel Handrick mit 378 Ringen den 14. Platz. Deutscher 
Meister wurde Marcus Peschel (FSG Der Bund Allach/394 Ringe). 
 
Bei den Herren II wurde Klaus Denks mit 368 Ringen 19., Thomas Krah kam mit 352 Ringen 
auf den 29. Platz. Gold ging an Thomas Aumann (FSG Der Bund Allach/387 Ringe) 
 
Die Mannschaft des SV Neuenlandermoor mit den Schützen Natalie Holst, Marcel Handrick 
und Klaus Denks kam in der Altersklasse Herren I auf den 9. Rang.   
 
 
Zu Bild 1: v.l. Robert Strauch, Michael Becker und Robin Schröder  
Zu Bild 2: Natalie Holst  


